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Allerhöchster Befehlsstab

SOîeîer, gô'tjnb fro'geb be 3ugftfet;rer, ob mer djön abfabre."
3u S3efebt, £err SSli^ueber."

SKeier, boïeb b'SSoctteitere ufe." ,-3u SBefebl, £err S5(i|t)ueber."

3e<s f)ät'r gïueget, wo ©ie br 2Crm abe gfja bänb."
©tetnebage-l SBänn t bä Sbrampf ba!"

oder die Berliner Zeigerkelle

Be 3ugfûebrer fiät gfeit, er tüeg bänn en spfiff, roänn« gettt."
®uet, fo gô'bnb äfäng« gäg br SOîafctine t>üre ga b'Cût äroegfteufe,

bafj 'é mi gfebnb."

TOeier, bänb guet unb SJÎô'rgeti, b'r Unterainb gobt gottoergäffe."

Sfteier, fpringeb jur SHafdjine eure unb fägeb, fie fellib abfabre."
3u »efepflab, £err SBii^fjueber."
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^Ilerriöerister keterilsstad

Meier, göhnd fröged de Zugfüehrer, ob mer chön abfahre."
Au Befehl, Herr Blitzhueber."

Meier, holed d'Bocklcitere use." Zu Befehl, Herr Blitzhueber."

Jetz há't'r glueget, wo Sie dr Arm abe gha händ."
Sternehagel! Wänn i dä Chrampf ha!"

àì die kerliner ^eiKerkeìle

De Zugfüehrer hät gseit, er tüeg dänn en Pfiff, wanns gelti."
Guel, so göhnd äfängs gäg dr Masa ine vüre ga d'Lüt ärvegsteuke,

daß 's mi gsehnd."

Meier, händ guet und Mörgeli, d'r Unterrrind goht gottvergässe."

Meier, springed zur Maschine vüre und säged, sie sellid abfahre."
Zu Befehlsstab, Herr Blitzhueber."
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